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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 19/0765 

Kinder- und Jugendbeirat Datum: 23.12.2019 

Bearb.:  Nowatzky, Sven Tel.:  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

16.01.2020 Entscheidung 

 
 
Prüfauftrag zur Verbesserung der Busvernetzung der Stadtteile und Erhöhung der 
Taktfrequenz durch den HVV 

 
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr möge beschließen, die Stadtverwaltung zu 
beauftragen zu prüfen inwiefern eine Taktverdichtung an welchen Linien sinnvoll und not-
wendig ist und wie die Stadt für eine Taktverdichtung im ÖPNV sorgen kann. 
 
Sachverhalt 
 

Aus dem Kommunalplanspiel des Jugendamtes Norderstedt mit 24 Schüler*innen des 10. 
Und 11. Jahrgangs des Lise-Meitner Gymnasiums erfolgte der Prüfauftrag zur Verbesserung 
der Busvernetzung der Stadtteile und Erhöhung der Taktfrequenz durch den HVV. Dieser 
wurde von den Schülerinnen und Schülern mit 21 Ja-Stimmen angenommen. Wir, der Kin-
der- und Jugendbeirat Norderstedt befürworten den Antrag und stellen diesen somit in den 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr. 
 
Einzelne Stadtteile sind sehr schlecht miteinander vernetzt. Der Zeitaufwand, um von einem 
zum anderen Ort zu gelangen, ist erheblich größer als mit dem eigenen Privatfahrzeug. Ein 
Beispiel ist das Bowlingcenter Norderstedt, welches vom Glashütter Markt nur durch mehrfa-
ches Umsteigen erreichbar ist. ( Dauer 30 — 40 Minuten ) Wohingegen man mit dem Auto 
nach 10 Minuten dort wäre. Allgemein wäre es notwendig, die Vernetzung der Stadtteile 
Norderstedts auszubauen, Fahrfrequenzen zu erhöhen und Linien praktisch zu planen (An-
kunfts-/ Abfahrtszeiten wegen anderen Anschlussbussen) 
 
Außerdem ist die Fahrfrequenz der Buslinie 7550 sehr niedrig. Um hier den ÖPNV attraktiver 
zu gestalten, sollte die Fahrtfrequenz deutlich erhöht werden. 
 
Eine Verbesserung des Nahverkehrs würde dazu führen, dass die öffentlichen Verkehrsmit-
tel attraktiver werden und gleichzeitig die Nutzung von Privatfahrzeugen reduziert wird. Diese 
Reduzierung käme der Umwelt zu Gute. 
 
Ebenso im Kommunalplanspiel der Gemeinschaftsschule Ossenmoorpark vom 
17./18.06.2019 wurde ein Prüfauftrag zur Verstärkung und Verbesserung des ÖPNV in Nor-
derstedt gestellt und mit 13 von 19 Stimmen beschlossen. 
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Hier lautet die Begründung zusätzlich: 
 
lnsbesondere sind die Fahrzeiten in der Schulzeit zu überprüfen. Hier sind die Abfahrtszei-
ten, sowie die Anschlussverbindungen nicht mit den Unterrichtszeiten angepasst und es gibt 
eine geringe Taktung. Auch ist die Ost — Westverbindung schlecht ausgebaut und gerade 
auch zu Abend- und Wochenendzeiten gibt es zu wenig Busangebote. Deshalb erachten wir 
es als notwendig, die Strecken und Zeiten zu überprüfen und Möglichkeiten zur Verbesse-
rung zu erarbeiten. 
 
Anlagen: 
 

- Originalantrag des Kinder- und Jugendbeirates Norderstedt 
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